Die Lektionen über „europäische Werte” und „Rechtsstaatlichkeit”, 
mit denen die EU die „unwilligen“ Mitgliedsstaaten zermalmen 
will, finden in Ungarn keinen Widerhall. Die Ungarn sind sich be- 
wusst, dass sie die Welt der Normalität repräsentieren, und sie ge- 
hen von ihrer Vision einer Gesellschaft ohne Komplexe aus. 

Die ganze Hysterie um das ungarische Anti-Pädophilen-Gesetz wird 
als politische Waffe gegen Ungarn eingesetzt. 

Bei diesem Gesetz geht es nur um den Schutz von Kindern, Minder- 
jährigen, und die Progressiven haben es sofort in Anti-Homosexuell 
umbenannt. 





Dem ungarischen Konsulat wurde der Zutritt zum Stadion 
untersagt. Ein ungarischer Unterstützer, der Teil der Gruppe war, wird immer noch in 
Deutschland festgehalten, und niemand weiß warum. 

und der „progressiv-globalistischen” Welt ge- 


kommen.. 


Quelle: Holländische "Werte-Verteidiger" urinieren gegen ein historisches Gebäude in Buda- 
pest! | UNSER MITTELEUROPA (unser-mitteleuropa.com) 


Erbärmlich!!! Mal so nebenbei: Warum hat es in Würzburg keine spontanen Demonst- 
rationen gegeben? 


Plancius, Dienstag, 29.06.2021, 08:41 1076 Views 

In Würzburg sind vor 3 Tagen 3 Menschen bei einer Messe- 
rattacke eines somalischen "Fluchtlings'" bestialisch am hell- 
lichten Tage ermordet worden und weitere wurden zum Teil 


lebensgefährlich verletzt. Das war bisher das mit Abstand grausamste Verbre- 
chen der letzten Jahre, das ein Ausländer in Deutschland begangen hat. 

Was mir auffällt: Warum hat es hier keine spontanen Demonstrationen und Unmutsbekundun- 
gen gegeben? In dieser Situation, wo Familienmitglieder, Freunde, Menschen aus der Nachbar- 
schaft, Bürger der eigenen Stadt auf so niederträchtige Weise aus dem Leben gerissen werden, 
muss es doch zu spontanen Entladungen des Zorns kommen, der sich über Jahre anstaut. Eine 
solche Tat löst doch hochemotionale Reaktionen in einem Menschen aus, die sich einfach einen 
Kanal suchen, um sich zu entladen. Das ist doch nur allzumenschlich. Wenn die Bürger Würz- 
burgs dann auch noch ansehen müssen, wie diese schreckliche Tat seitens des Oberbürger- 
meisters, des bayerischen Ministerpräsidenten, der Kirche, der Berliner Politiker und der Me- 
dien heruntergespielt und relativiert wird, dann müsste dies doch der Wut und dem Zorn zu- 
sätzliche Nahrung geben. 

Vor einigen Jahren, als in Kirchweyhe ein deutscher Jugendlicher von einem Türken totgetreten 
wurde, mussten noch mehrere Hundertschaften Polizei anrücken und den Ort weiträumig abrie- 
geln, damit der SDP-Bürgermeister seine groteske Trauerveranstaltung abhalten konnte. 

In Kandel, beim brutalen Abstechen von Mia, gab es auch spontane Unmutsbekundungen und 
das System konnte nur mit einem eilig zusammengeschusterten Bündnis "Kandel bleibt bunt" 
und viel Medienaufgebot den anschwellenden Protest auf der Straße niederringen. 


In Chemnitz vor 2 Jahren gab es nach dem brutalen Mord eines "Flücht- 
lings" an einem jungen Mann am Rande des Stadtfestes die bisher zah- 
lenmäßig größte Demonstration gegen die Ausländerpolitik der deut- 
schen Regierung. 

Hier wurden die Demonstrationen in den Medien als Hetzjagden tituliert und 
das System musste schon Konzerte ansetzen, um unter dem Hashtag "#WIR- 
SINDMEHR" den Unmut vieler Sachsen in Schach zu halten. 

Aber gerade 






müsste doch 


den Zorn der Bürger noch weiter erhöhen. 
Die Menschen haben doch Augen im Kopf und sehen, wie sich das Publikum in 
der Fußgängerzone, die Kundschaft im Nahverkehr bzw. die Zusammensetzung 
der Bevölkerung im öffentlichen Raum allgemeinen in rasantem Tempo in den 
letzten Jahren verändert hat und wie sich dadurch das Sicherheitsempfinden 
eines jeden einzelnen negativ entwickelt hat. 





PS: Im Jahre 2016 wurde in Reutlingen an einem Sonntag eine Frau von einem 
syrischen "Flüchtling" auf offener Straße erstochen. Am Montag, also einen Tag 
später, war ich ganztägig in einem großen mittelständischen Betrieb in einer 
Nachbarstadt Reutlingens tätig. Den ganzen Tag wurde seitens der Kollegen 
kein Wort über die Bluttat verloren, auch nicht in der Teeküche und auch nicht 
in der Mittagspause. Und mehrere Kollegen hatten die Bildzeitung in der Pause 
in der Hand, wo die Bluttat der Aufmacher auf Seite 1 war. In was für einem 


Land lebe ich hier eigentlich? 

Gruß Plancius 

Quelle: Mal so nebenbei: Warum hat es in Würzburg keine spontanen Demonstrationen gege- 
ben? - Das Gelbe Forum: Das Forum für Elliott-Wellen, Börse, Wirtschaft, Debitismus, Geld 
Zins, Staat, Macht 








Die teutschen Zombies haben vermutlich Diazepam (Valium) 
im Trinkwasser. 


20.06.2021 


Achtung! Jetzt wird es kompliziert!=9, « 


Corona- ae EN en 





Tod hat nichts mit Alter Tod hatn nichts mit | 
oder Vorerkrankung zu tun Impfung zu tun 


 Verstarb an Corona / Vnrerkvanking 


„Auch alte Menschen ı „Völlig normal, dass alte 
sterben nicht einfach so“ | Menschen einfach sterben“ 
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"Sind die 
Kneipen 
\ schon offen ? 4 


7° Nein.da ist die 
\ Ansteckungsgefahr 


Translation for our international readers: 


„Are the pubs open yet?" „No, the risk of infection is too great.” 





22.04.2021 


Haben die Angst \ Nein, Angst 
zu sterben? )  zuleben. 





